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Die Bürzeldrüse (Glandula uropygialis) ist eine in zwei 
Loben (Lobus glandulae uropygialis) unterteilte holokri-
ne Drüse, die bei den meisten Vogelarten zu finden ist 
(Salibian und Montalti 2009). Sie produziert eine wachs-
artige Substanz, welche über die Bürzelzitze (Papilla 
glandulae uropygialis) körperseits abgegeben wird. 
Dieses Bürzeldrüsensekret verteilen Vögel während 
der Gefiederpflege im gesamten Federkleid, wodurch 
selbiges geschmeidig und wasserabweisend wird (Jacob 
und Ziswiler 1982; Martín-Vivaldi et al. 2009; Salibian 
und Montalti 2009). Daneben scheinen Bürzeldrüsen-
sekrete u.a. eine Rolle hinsichtlich der sexuellen Selek-
tion, dem Schutz vor Fressfeinden, der Wärmeisolati-
on und der Pathogenabwehr zu spielen (Elder 1954; 
Haribal et al. 2005; Salibian und Montalti 2009). So 
konnten beispielsweise antimikrobielle Wirkungen der 
Sekrete des Hausgimpels (Carpodacus mexicanus) 
(Shawkey et al. 2003), des Wiedehopfes (Upupa epops) 
(Martin-Vivaldi et al. 2010) und des Baumhopfes 
(Phoe niculus purpureus) (Law-Brown 2001) nachge-
wiesen werden. 

In dieser Arbeit wurden die antibakteriellen Eigen-
schaften der Bürzeldrüsensekrete von Haustruthühnern 
(Meleagris gallopavo) gegen neun grampositive und 
gramnegative Bakterienstämme mittels Plattendiffu-
sionstests und Mikrodilutionen untersucht und durch 
sequenzielle Extraktion mit Isopentan, Dichlormethan, 
Methanol und Wasser wurden die jeweiligen aktiven 
Fraktionen identifiziert. Wie sich herausstellte, waren 
die Sekrete gegen sieben der neun Bakterienstämme 
wirksam, wobei diese Wirksamkeit vor allem auf der 
antibiotischen Eigenschaft der Dichlormethanfraktion 
beruhte. Im Rahmen der Tests wurden die minimalen 
Konzentrationen bestimmt, die notwendig sind, um das 
Wachstum der Bakterien komplett zu unterbinden 
(mini male Hemmkonzentration, MHK) und um die 
Organismen abzutöten (minimale bakterizide Konzen-
tration, MBK). 

Die geringste MHK konnte mit 57,1 µg/mL im Falle 
des nicht-pathogenen grampositiven Micrococcus luteus 
verzeichnet werden. 70,2 µg/mL waren nötig um diesen 
Organismus abzutöten (MBK). Auch gegenüber den 
pathogenen Mikroorganismen stellten die Sekrete ihr 
vielversprechendes Potenzial unter Beweis und so wur-
de der Methicillin-resistente Staphylococcus aureus 
(MRSA) NCTC 10442 schon bei Konzentrationen von 
60,7 µg/mL gehemmt und zugleich getötet. Die sensi-
tivsten gramnegativen Testorganismen waren derweil 
Escherichia coli XL1-Blue MRF‘ mit einer MHK und 
MBK von jeweils 234,5 µg/mL.

Im Verlauf der Arbeit konnten weiterhin Bakterien aus 
der Bürzeldrüse isoliert werden. Damit reiht sich das 
Truthuhn neben Wiedehopf (Soler et al. 2008) und 
Baumhopf (Law-Brown 2001; Law-Brown und Meyers 
2003) in die nun aus drei Mitgliedern bestehende Grup-
pe von Vögeln ein, von denen bekannt ist, dass sie Bak-
terien in ihren Bürzeldrüsen beherbergen. 16S rRNA 
Gensequenzierungen und biochemische Tests der Trut-
huhn-Isolate zeigten übereinstimmend die Zugehörigkeit 
dieser Bakterien zu den Gattungen Staphylococcus und 
Corynebacterium. Durch Plattendiffusionstests konnte 
gezeigt werden, dass Staphylococcus sp. Stoffwechselpro-
dukte absondert, die das Wachstum eines nicht-patho-
genen Bacillus subtilis stören. Dies lässt ein mutualistisches 
Zusammenspiel zwischen Mikroorganismen und Vögeln 
vermuten, wie es sonst nur von Wiedehopf (Soler et al. 
2008) und Baumhopf (Law-Brown 2001) bekannt ist. 
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